
in 21/, Std. mit Führer leicht bestiegen werden kann, lohnende
Aussicht. (S. Woerl’s: Deutsche Alpen S. 188).

Es folgen Stationen
Danöfen : 16km. (Wirtshaus) 1070 m und Dalaus:

22 km. Lietzeres 870 m über Meer (Post), grosses, hübsch
gelegenes Dorf mit ca. 800 Einwohnern. Nach N. steigen
Seladina- und Pfeffenspitze und wie, die wilden Ab-
hänge des Christberges (1487. m) mit einem Joch zum
Silberthal (s. S. 28) auf.

Weiter die Stationen
Hintergasse: 28 km (820 m) und Braz : 32 km. Letztere

709 m, sehr gutes. Weinhaus zum Löwen, Wasserfall des
Fallbaches vom Dalaus ‚nach‘ hier und dreimalige UÜber-
schreitung: des Alfenzbaches im Klosterthale. Die
Strasse in letzterem über Bings (3 km, %/4 Std.) nach Station

Bludenz: 36 km.. Ende der Arlbergbahn. Siehe‘ R. 4,
Seite 21.

8, Von Bludenz nach‘ Bregenz.
Von Bludenz über !Strassenhaus: (s:/S. 21), Nenzing

(21 km, s. S. 25) und Frastanz (28 km, s. S. 24) nach
Feldkirch (38 km, 8. R. 6). Von hier durch einen Einschnitt
des Ardetzenbergs nach Rankweil (36 km).

Rankweil: 468 m, Hecht, Krone, Adler, Schiff, Stern,
Traube), Marktflecken mit vielbesuchter Wallfahrtskirche an
der Mündung des Laternserthales. — 1/4 "Std. südlich liegt
die Landesirrenanstält Valduna in reizendem Thale yon
Wald umgeben.‘ Auf! den Frauenberg (510 m) in */4 Std.,
schöne Aussicht. — Über Batschuns und Suldis in 1'/2
Std. zum Wirtsh. Stöcken, lohnende Aussicht. SS
das: Dorf‘ Laterns (912 m, Wirtsh.) Am oberen Ende
des Liaternser Thales (4 Std.) das Hinterbad, nur
im Hochsommer von: Kranken‘ bewohnt. Von hier Übergang
über die Furka nach (1'/2 Std, Damils und Au im inneren
Bregenzerwald (S: R. 2).Von Rankweil beste Besteigung des Hohen Freschen
(2001 m) mit weiter, herrlicher Aussicht‘ (6 /Std. mit Führer),
1/2 Sta. unter‘ dem Gipfel Unterkunftsh.- mit Sommerwirtsch.
(20 Betten). (Siehe S. 17):

Weiter über Frutzbach nach
Götzis: (44 km) 431 m, (Adler, Engel, Krone. Hirsch,
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